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Kampf gegen den Drachen 


Kritisches 
Einschätzen 
ist notwendig 

4S Stunden vorder Wahl wunde- uns al¬ 
len miiQolailt dla Kaalldcfi In Bonn habe 
aögalefwit, dla WamanltilJa van 5Gü 
__ ^700 Millionen 2LJ erllöhen, üÜfctfhl 
nach den EG-Richllinten bis 1*5 Millkär 
rfcn gewährt werekm kcrnntcn. Ayl dk? 
Frage, warum cße FDP hier 5-0 rode. Wäh¬ 
rend in Bonn gegen Srgrnen Han- 
dde. bekam ich diese Antwort: Wflil 
Klaus Wedemoisr der Vulkas-Beleg- 
schah 200 VW. Hilfe versprochen hat». 
Nun wurde die Bremer FD? nicht wle- 
dergewöhil. Elgenlllch hätte die CDU 
mindestens ebenso Stimmen vertieren 
müssen, wenii ifir Vertislten in Büiuibei 
der Wahlen Scheidung eine Rgllc gc= 
spiefl bähe So isL es doch ersl wenige 
Tage har, daß die Treuhand-^nhkilgn- 
□rgari saliui t die Buna-Werky rr.il pnoRI 
ailtenwidrigrm Vortrag an einen US- 
Konfficm verkauft hal. Per Vertrag zahlt 
die UachMge, d„h Sonn, d.h. wn P die 
Steuerzahler Far dieaef» Vertrag mL'ite 
jQütllc^i Minister Waigel ala oberste 
Aidslchtsperaon auf die Anklagebank. 
Mindestens 

G-agen diese Politik werden auch die 
GOÜ.tiÜÖ DM Bürgermelaten-Aspirsnten 
nlcMe urHemetiman. Wir benötigen im 
Lande Bremen eine Regicrung^monn 
schalL die gegen die Machenschaften 
in Bann nicht nur gogenhah, sondern 

eusch der ÖtfcnHichkyit die Wahrheil 

verminen, 

meml WlSy 

Hallo 

Die Bekämpfung” dar Partisanen im 
etiernaligen Jugoslawien hat die 
Deutsche WchrmgcJHüberl Million Sol- 
dajen und Offiziere gekoslel, Dieaef 
VprtusL w seinerzeit General Eiaenho- 
wh?j, höbe den AMögrtefi große Verluste 
erspart: 


Bö nennt Heinrich Graf Einsiedel se -ie 
Erlebnisse aus den T&gen des Naljnnet- 
ka mite cs Freies DeiJlschinnd. ,Virf Zeh 
:u VEtgcsnen,” sd EiftKircricI, hertten wghl 
Menschen wie Grcggcr gtjer Mnnrir:. £5 
ging ihm i.rm den Mut zum Handeln. 
Offiziere, die zu guter lelzt doch roch 
vera Lichten, einen Scwufoatrleh zu aat- 
zen r mußten sich ala kleine Minderheit 
der FLihnjngeeliLen fühlen, waren eie 
düCT im Sieh gelassen würden unn ihrer 
Kaste. Etas Blut an dem QrcJpn klebt r Z\ h. 
wtf-'in audn «::;is H.ik^nkrni.r sills^m nnt- 
fernl wurde. Kesqrnpn sind noch immer 
benanrcl mich Wbnim r iohtsgr^0en wie 
Drill, Kfihno, Fritsch. Stell 1.600 Toten, 
starben nach dep 20 JOII täglich lö.dOO 
Deutsche Den ÜPertJliek Uber daa ver¬ 
brecherische Tun härten sicherlich wt- 
ni&e gehebL abergewuDl habe men. Vor 
aillem müsse einem duch danach etwas 
au^ega-igen sein. Es aei “in scJilirnrner 
Widerspruch, wie Pie Bundeswehr ran 


belasteten W*hrmachts#röflen avlge- 
haut. diq NVA flber abgewinkelt wyrpc. 

in ds- T Aussprache g ing es vor allem um 
■vfcw Fnags, vhB f w?..s gewuflt hat und wie¬ 
weit er es hatte wirser können. Weiche 
Ergebnisse haben die anfänglichen 
^rtegaefldge Im Bewußtsein dar Men¬ 
schen hinterfassen? lei ein Vergleich 
iw Sitten Btelina Gufaeg und den Kan- 
zenlraliunsJagrm wirklk±i ^i^illh^fft? Ein- 
siedfll schilderte flindmck&vcll die Not- 
wendlgkelts das Hlderreg'me 2 U stürzen, 
üflmlt öen Deutachen -eine CJience ver¬ 
blieb, sich und Ihr Land zu erhallen. Zur 
g eichen Seit aber standen eelbsL Leute, 
die b-erel Aaren, Hitler zu slürzen, Im 
Kampi rür diesem nalicn^soziäliaiiäch 
beherrschte Deutechbnd. 

Zum Schluß ging Elneledel aur eine 
rteihe von Fragen ein. die eich aul seine 
Arbeil im Sundeslag bezogen. 


Raimund Gattwlein. 



fengs^; Am 2,5. ApnV ge-dsertfen zsrt^atefie Veteranen lvk? AohTaecrtrsteJ? ü'er B&Q6- 
£viong zwischen öen Amarlfcani'scrten u.nO 5cH^afiAachan Truppen au; rtev Brücke 
™ Tornau. AJa Spantie könnten 600 - DW für Par&eAoaten übef^eöan weme. 

FYiote: Emat Fogt 
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Johann (Jan) Reinere t 


Ein ganz pcfsüfilidicf Abschiod 

Drei Triga vp-Vqhsnrimg wmes 68, LeGene- 
j^hr^ gm £3-Apil85j5l Jan-susstem Leoben 
O^chigcten. Lader Konnte loh nlctYl sm 90- 
mtinsamen AüacMed telnahmark Stil 
tengärowar mb dan Fraundlmoen und Freun¬ 
den äuä Lidioe lt'k: Pheg verpflichtek die zlhi 
5-. hla msü-rur EriLnjung grfnlgl wa^n. 
Darum diese ganz persönliche Erinnerung' 

Niehl cist rrrt i^m Öagnn ™rmr T^tügkgit n 
Redaktion der KPD-Za&ing sm 15. Gkto- 
te" iSMGwsr Jan für mich 9egsnwiärt]& Ftlr 
die Kollase i der lü Uete'l war Jan deraeeg- 
nete Kollege ttr dan AlAm;ü der Kassier ltkj, 
nicm iiii - vom raohfeften her, sondern als 
bOrrSäOpjcrlfer Vertreter der Emhdl: der Ar- 
^eLer.-ewegjr.g. Var allem «clml er rinn 
PrinifK Sn Ectfricb “ tin? Gpwcrkschvift. Da¬ 
her fccgNjil* er den B^wNUäder Kdlegen ti 
pglrngnliorel, de gaiwarfcKh-aftl HßV rn OGB 
ns Lefcsn iu pulen. &al meinem Üösrtrtfl 1951 
n -de IG MstUl hatten wir ein Engeres Ges¬ 
präch Über de RcllllK dar Gewkechaltefi nt 
al'pairtäinti i.übe 'dis der KFD in btS-ori de¬ 
ren, Dfii Hinterpi ji:Ü fcjr dieses- Gespräch 
war rtiühtdiä These- 37, de war ein späterer 


In der BRD Sind die AnsiL+ilen über diesen 
Tag gespalten, mehr als ;c zuv^r, ?r1rHJterte 
Prnl.Kgrl F'irtzdd pn*m interF&serlen Knete 
in der Bäblitthtk gm &qhOssefcojrtJ, Es cpng 
um -den Umgang mü der eigenen Öen 
sqhichie, Irt^esondere unter der Frage, 
wie und wwn flrNRchge^wrana bewert. Im 
Unterschied zu 1§18 gab es nach 10^5 
selbtikihiBcheFragarxhfllte dar Krieg sfcsll- 
f-ndsn müssen, hätte man dan .Führer 
r&l gan sollen? 

Im Qegenastz 1 J 19B5 gel^ es verstärk! um 
eile üawi&&äri&eriUäslung. Es geht man^ 
Chem dm das inlegre Suklalenbid, das 
nichl än gä kr ajl£l Werden sdl (De Sei? 

lüwter Höhen). Es gehl ijm “in Korrektur 
tihH-lLr tinr^eirig gqlyilteJiBn Geschlehte- 


Jedar Steat hat aelne SteharhehBütfgsne. 
Dte den.Gro&en BHF’ halsen Verfassunge- 
schulz.MlIttflrlBctier AhsclürmifenFgl (M ACQ 
und Bundesnachrichtendlenti: IBNDi. Sie 
hallen alle 3 Ihre verdeckten Ermittler i^n 
Vülksmund Spltztii. Alle dnti haKen schon 
ihre Skandale.Zulrtzl lal der ^Spiegel" den 
Hulüfiium-TrajISpCrt vüm vergangenen 
Jahr als eine Operation de? GUÜ SlAge- 
ceukl. Wenn es keine ernste AngglpgenhgH 
wäre, warees tineGlqjsE wart D? fShrlwi- 
nerzeh der Qb^rhim? d?r GtIM krähe rtte^ 
sqrganr n^ch W?ek5m.umdieRuewnab” 


Tegeaordnung^uild: Später, da g i>a es urti 
den &sBGhlufl des PV dar KPU der die Kom¬ 
munisten vernichtete, dan von dan Labun¬ 
gen der Gawärfcachaftaj'i u^r^ebglen Ee- 
aühluß Ui Chi zu unterschreiben, tn cir^r Ajjs- 
^iract'i* rtii ider Leilixig dprBngmBr^P be- 
grundäe Jan 5tine UiTlerschrrft unter den 
ftevgr^ eh Raoht rm Zltsian eus-Lenin: .dar 
Fteciksi isitijs. de KJrfdsrkr-sjik^ititdeaKom- 
mtJil?Tum rf Öeh dteserAuaapfacTpe und be- 
sjpdara nach eener Finslcnterung hat Jen 
die Arbeit dar WM ideell und aal den 70er 
Jafirsnaucft materiell gelörderL Etit diesen 
JährtiteiOdWir beide in der Autarbstung iinr 
Geao h i Chte der 0 re mer Arb ri I er bmvcg un g in 
den 12 Atir?n FgtKhi^mus md Krieg ce- 
mtirswntSütiggewflssfi MsIp AbscMed wn 
isl rnk Varpfllcltung, weler In diesen 
Ginne zu wirken: Für die Elnhatl dar AJlMtter- 
bawegung, iDr die Vertaidigmg der demo- 
KnaUschen Rechte, IDr eine Weh des Frie¬ 
dens. 

W i I vI+Jidurlmarf 

Am 3Ü. Uai 199& wird dir GrtwniiinSHqr- 
srtznnd* der IGM Im Kl-Haue eine Gte- 
denkvnranstnltnng dIPtfillMirafl. 


belr^ichkjng. ttfie sonst teJJt e-ch ^KSren, 
dsfl die eufgatUs.se ne SRD nun dte IQDiäli- 
nge Bnwtihuns dea Na-doslaaekaiaa 
tetern vriir? Die BcMuBätr1chrordarur>$! aoll 
den eteztinsn entleaten: Man konote ja 
mehrt an den. Dar GeschiohiSLnlerricfitver- 
Ihdtt zunehmaikd wieder i ach dern Motte 
Weher sc! Ea echlüB sich «ir« tebh»Jie D? 
bitte :ur Frage an, wql^h? Wrmihlung von 
Geachichlshildnm wpJöhe Wll+Jjng hebe 
Kuri b«tonte, gar^wte iüe Silslnan lokalen 
Bnaschunen iu elnitinen Gedenkorten 
i>J?r &tedlge5?hk:tiflBfi hatten gerade die 
grqiJte W^ng, ^teicfisSlIdgKelt DesanO- 
bar Minderheiten zum anderen habe 
großen auf eine Veränderung der 
WtertrorfltaiunflEn. 


zurü'ltin Tür ihre Unachlsamkerl- Haute 
sa^il Herr Schmidbauer, das se: r-.nr- prä 
verriiva Qoeralicn gewesen, die c gmllich 
LHaerhaupi niphf st^ttgtiuridter» hhtte. ob- 
wahl Si?nntwgndig mr* Alles klp.^Oh neu, 
■da winJ gliiqb im Gsgensug am si AM ein 
Pi^fi rter Stesli wie die SteBlsalchsrhsIt der 
ghgm^liggp COP genannt wird, anthüllt 
Goundeculsl Lager IDr eoundacMate Re- 
glmegagner galten erhchtel werden. Zum 
G«ck wurde es -tins Flehit weil üBrHLri ar- 
kteng, wir sind ein '-'c-lk 

Willy 


Gäste in Nord 

In Bremen-Nord tralnn zu -den VeraOBtel- 
hjngcn zum SD Jahr?^g der Gabelung 
Gäste aus MancgbtflO, LkÜce^Prag und 
Hptfpn ein, BflgtJche sfi varacMedeneB 
Schulen, EtesIchdgunE des U-Boct-Hun- 
ker& n Feige, am taeUichar Nschniltta^ a j! 
der Behrsp^-ate und eine Mond pol-Tel kehew 
gehörten, zum rat glichen Pto^romm 

Tür unsere Gäste. Eine kltine EnIschärti- 
ÜLrlö WLrdc Sni GCnnlog, de i B. Ma: gebe¬ 
ten EchOft an frühen Margen erfalgh= dir 
EuStehet durch de myddüulnrhr Tirri?. 
bene nach Cuahnten. Die gngtitöndigte 
K8He un^ dar Sfumi wiaten s.U5 Respskl udt 
unseren Gästen ,eu Hsusogeöieben." So 
wurde dis kleine Seereise von 2,5 Stunden 
zu einem schöner. Ergebnis. Der Sprecher 
an BCr'd machte uh&äreGnjppe mil der Ge¬ 
gend und Umgebung beka ini. Ein besm- 
deraa Ertebnia boten die Scchundz milden 
Darbietungan ihrer Tauch- Iin-rj Sqhwimm- 
kiirtslfr. Lähaere Gäsle buk^n-fln dann nwh 
einen Ein^u?k y?m Laban FJT1 Nord&-' 
st^nd. In den SirarKAtörbsn und Im 'rtaTr 
wurde von der Slrandhslle aus das bunte 
Leban tteDttßhlet n Eremenwi&cter an ge¬ 
kommen, wurde tin Kranz am Lid cu-Dunk 
mal In den Waltenlagen niedergeltgL Dazu 
wären auch dte Vterrbeler der deuisdn^ 
l£C tte Chi Sähen urd der dnulsrh sJnruL'nki 
sehen Gc-wll;ph?.t1 ar^chignsn, Ein GcflBS- 
dm^thn St Patri Dom hJrdle Christen und 
sm ganitinssniee Easan Im Haus der Fami¬ 
lie-UM wsieaeln würdiger Abschluß 

Das Konzert das Im FeraefEt^ikar geplant 
iv-elt, hat am Fretteg, dan 5. Mai, ImSL Ftelri 
Dom Btaftgalufldefi. Es wunde be^tieterl 
surgencmmeD 

Ein PEfighar 

Diese Mdduig lüHt hnrierr 

2ä Prq jarrt dar Wehrpflicht »gen sind V^ehr- 
d^nstwarwalgarar. 

Nachtrag 

Dieser Gtitrag sdlhcsqhqnimRAF'^/SS-ar- 
srhtinen. Wqii gr aMuall rJet;t bhab er zu- 
rtick. HByie können wir ergänzen: ^To- 
^aKgagan dia Plutorwjmechmusslerwurde 
balmGertehl kla'gestellt eh gshfllmerEr- 
mi war m daeGesOiliJtelngefädair. Zumln- 
mr er döbel. Mun, am 11. Mti, hsJt tfar 
Gmdaeteg einen Ausschuß bsechlcaeen, 
der die Rdle bsa BND dabei untermjehan 
ecll. Dabei hat Harr SChnidteauer noch 
elrmsJ rfla nofhwendlgeOpärtiSüft beaäli^t. 
Eben dea nennt man ArbeHsbeatfiätlung 
mr den Bundestag. Mir tel-IL irnrnäf ncch 
das Ergebnis des UneärSucbungsaus« 
aohuseas Ü2*! diä MSuhenschatlcn der 
IbeuhandL Sind Oie neuen Gesellschafter 
zur Vertuschung gegrüncSel? 

Dia 


Besinnung zum 8. Mai 


Sicher ist sicher 
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Die mit dem blauen Schein 


JiinSQ. JaHrfiatägMiJder Befreiung auf 
viefrälligsle Waise gtearM £0 auch mit 
Ausartungen’, flflftuterte Gerd Mever, 
Leiter das GuslB.v-Henemsnh-Büiw- 
hausen In VdgeaacK zur ErtJflnung einer 
gulb&auchten Aussleluns über das Straf- 
balBälon 399. Pi ol. Dr. Rudüir LJfrfranski 
aus hallt schilderte die Ln'sleiunjsgc 
ßühfchte. Gespräche, Gedanken führten 
zurnSarnrnelnven 5+Ücfeem G p h?fr?n. Sold¬ 
büchern. Es gehe tim die Wahrheit über 
den Fa^niinrnu; EisIrnal&^Lptfe Sto 19&3 
in Kdpenick grjjtfnat 

Urbanekl salbet erlebte, wie aurgiund 
grüHer Verübe defWalwiachl 1942 eine 
Einheit aue vorniats „Wehmrwwürdigen" 
zusammäigesleDt wurde, d.h. eigentlich 
blieben Ste's ja zuck zumindest während 
der Auäbilrli irg. Ziel di?r ^PoBlii^ispF war 
die Beseitigung Hrtlerg. ziMwi aber 
nur IQjWO gegenüter 30 000 „Kriminel¬ 
len*." Wae ist Ihr VbmiödTtmlfl? Sie haben 
irn .anderen* Oaulachlana draußen Ga- 
"h&r verschafft. Indan Kriepagerar^enen- 
lagern ging die polnische Arbeit weher. 
WOZU die AjSSlelung? Damit eine- neug 
Generalk^i Auftreten kann gegend o n;ifi 
loee VerrSiChui-g der Wahrheit 

Joachim rischer unlhuite c.lr*?. Fripdor*- 
skulptur, dip mji die Inwendig kalt zum 
friedicten Wtdentend ,gwgefi Faschis¬ 
mus. Fr^mdeniainülichKeri, MStariBmua 
und NahonallsmuB' hnweisl. Er wies aul 


Ein Theaterstück ran Günter 5r_iw?irterg H 
aurge^iihrt Mün Schülerinnen voti 2Z Ler- 
ihen^rafe w^r tecmdruckender Hüte- 
mkf einer Veranstaltung Hi dar Hallig- 
^eisl-Gemeinte in der Wahr. ZVYfecfien 5 
und 1 2 ültwgnen sie, Kamen aut Po¬ 
len, Fr^mrrpch, NledertandB, Italien, Ju¬ 
goslawien, £0 Kinder, WarBuchßüprar, er- 
hAngtan ShlcHjan. um alle Spuren medizi¬ 
nischer Vwauche zu verachtetem, zu ver¬ 
wischen. Dar grauenvolle- Tnd dauerte 
2 1>2 Slunden. Betfoftenhüil bei den 
Schülern, dieniiLder Fassung rmgnn müs¬ 
sen. Mil iinert -Sterben zwei Arzte und twp 
Pfleget und 20 unbekannt srywjdh^chu 
Kriegsgefangene. 

Günler Schwarterg zu verdanken, 
daß ihn? Biographien zur dauarhedlw 
Mahnung wurden Den Kindern war trar- 
sprewrten worden, sie würden zurQckge- 
sctecId werden zu Ihren Eltern nach The¬ 
resienstadt Die Mörder brauchlen ihr 
ganzes Gewicht, um den TcdeakampT iu 
beenden. Die Ausstellung zeigl die Ge- 
BchlchlE-der Opterund jene-der Tätef. War 
es richtig, die überlebenden Angdiärigen 


dta 100 Todeaüpter ra sei die über Über- 
grflit hin, aur die Abechälhmg Deulsch- 
landB gegenüber Flüchtlingen, die Rü- 
Btengaex-pürle und die Gefahr webweiter 
Burideiwehreinsntzp lur den „Zugang zu 
Märkten gnd Rohstofrienin aller WbIF. wie 
cs in dEnVerteiagungspolltlsehen PlchllF 
nien teil'!-- Wehrend derBeelchHgung llet 
sine Toebandaulnahme mit .KaJrcuan", 
dem Lied der 99Ser, gesungen von Sena¬ 
tor &XK Willi Blaae. AnechfieBend Ptrich- 
tela Roll Hübaem von der' Arbeit an dar 
AUBBtallLCig über dei i &. Vui 45 L I Bremen- 
Nond. 

Georg Kqhlmpy wgrdigtu den sgenWcten 
Gcdsi-terüü^gr-ÄuaStellung, Klaus Martin, 
terlsader zulrUh varalEfb. Erzsialb noch 
alnmaldle Scrwerlgkefen üülilieoler Al¬ 
ten mit den a Khmlneilen" BWenn aul. 
HanB-F^eter KteuBcht Autor dee klaeai- 
achen999ftf-Bbchea, sprach yon dan nie- 
Banden Übergängen, waren üöch pnW- 
SOhe Häftffige zunächst erimM>?l^ ferimi- 
isä11 verurteilt, n^mli^h w^gen Hgclwgr- 
r^.^i« wurden erat durrti des ovstem 
saiT^J krlrrwiel^ wie Willy Hundertmök es 
em Beispiel -der ^nelmlDoke' auFzeigte. 
Oie Nleoerschiagcng eines Aurätandee 
am 20. Juli 1^44 aul dem Pelopcnnes 
zellte, daß auch K-tninallf sieh akiiv an 
AnH-Hilter-AkliCfien beleEgten. Vcrge- 
se-^te wäteend litr Ausbildgng vwirnn '“h 
StflHI auf Bewährung. ^ 


mltden Fhatasihrsr ermarcieten Khder zu 
Kcmfronfharen? mein4 Gür4er, „=d 
wundem die Kinder wieder zum Leben er- 
weckl, dem vergessen ent^spn J Seinp 
Lehre! .Wfcnm sic ver^uteer Oich EU 
ducken, sc hobt den Wer, Na hi zu rufen!' 

An einer Parabel rnnditu- GOnlBr Schmitt 
yenderisradirrchen Gerrelnde deuöloh, 
wcrauF ü.ir ihn anhomrnl: nach aP den 
MTLw&ksrn den Wut zu haben zurlicKzu- 
Ftegan: GoTl. wo bist du? Sabina Uhl ba- 
tonfe die EigermrafitwurturiQ ^genübef 
Jeglldier Wiederholung. Heinz Hermann 
Blauer mahnte, mBIrauleoh zu aein gege¬ 
nüber iegicher NcvmaliläL Julia Blanke 
srdflfietedie Ajuestellung mitdenWerlem, 
nie hl zu vergessen. 

RaimiKid 

P.S. Gernco erhielt ich, rlin Mr- dnr^g d^B 
der Münder 'ran Qrsndmr, Heine Barth, 
aüü.- DM KriegsijpterrRnte ertelt OlM 

wunde aLrlprund 4?inRr Nachfrage tfer PDS 
in Pctsdnrccr Landtag trekHnmt 

R,<di 



a^pov«? rterawia lör m Ee. r - 

QCH il-iTh>LkrüM .‘L.iltv-i^-rLluiM 

AivwAs'nlL dA? e.'vttche? Be,\*i?r voVcr Lm 

■ifiHi' 1 hii'ru.'r.iriii L-' il h j»iJnlvH ik-vhiii FmpT.i 

Jur. Ae WH BdA ftf-e tilvxttuliuofl 

H, ^Crtl fin tjtyAymm. 

da fl gfefcluii Vr 'ii. daii da imii HhiUu^ yiWsK - 
iTiuöfea Per HaunlrKö'Cf tw*f Kamwirf Rcla-r 

ZmfoW dTr Ji-idfln in U$\j[z&ifRnd bCffi'nff 
Üi'rvi- .^ri.lLJ FiliiI MI\ 27. A;1 k\\ Om IAvSikiV«i^ 
-UWrtL r-V^MP in Minflf Betffl JUC 1 ! an 
lVl: Ci'illLhüluiTJ h-üii 20ÖQQ B-A^1iiiy¥tuL»diW^i Firit- 
rtiv^lrpn ppr kdh rttdcrMm-seR 

AiiA^ireKtvnnw-. HwXhrJM’ii lyjwnbAifhr Z^'hki k’p 
önp«i«Sfl.teen flHöd 1 Ehrf 


Grauzone 

MdIt! otVK- Gmnd ■-JJ: geh Hdmuc Kehl üm 
Mm Uptontzwück. S6 l April 
snt E jxfc-jbicsprli dünii" Rhe Su&iiiilh mü- 
KruyinnniKhpn^insserpr^acunleiLrd 

d^TT hJiiiiilHH -'jHinJiäCHiiltr I>’hii :^|:i-h-Jihii. 

Bundc^bskkrtF-bnog bl am B.Vai In Ba 1 - 

Iri »n :Jh: ^niri-«p^pnfl 

sind “ j:I" bei der PDS tu G^prdeh: imjji 
ctem Ö.P^BJdpräT.-j^nus - IBefrelunairan>ijJE- 
Lhurtfej ederdwig. Aprl i hi 'jMw- 

p^hurer Uherb^i. ?ra\. Cr. Lodwlp E m. Lfiflv 
A:äS|.H ikJ'üi" l:■ I:h SilA ThthliVy«-. iiin.i Bu-i- 
id«tsJ 5 aets>KrdnBter der PDS nutzte dta-Gc- 

li#^-hü/yu ^MHin-riuiH jirti.:li->m lgAprl in 

WN-LandtsbCr^. Er h-ari lungc Jzbr-e gc- 
rc-richl i.:I:- h i* de EmyikhJoTq mhlBkanper- 
voUvq^ Gn^j-.jcri und die Neu« RacNe. Zu- 
nfli.:hsJ Hih^iKP Pf -dfc- &WCt-JcJlte ÜW VDK 
Ch'^ bend der Aii^ünduüülael'iäni s-ml, -Am 
vlHftBnm &eUm Jk FrcdrichTAiumarri 
Elrinft, dA R:'iI i'i 0kt CniF-öfdi.0Hiil^:i und 
eh« Moltz IB4Ewur nkhlnur der Faichls 

muk MI 1 :hH lisil. xuih dir ^iimi hiv-. ik,tiiik 

DSi - NK^ensor^atsnusmuDte-skh eh neues- 

E hi -läilAihAn. tri'i H 11 1hdH 11 :1 yfi. :+:±-rv in r*m 
IrOhen ■SOern de DeLfan^and-EUHLrö- ml 
üArrife^iUrlsahiräteV!:i^Hi;litri0wyfid-- 
IcrsZhEC 1 . Dir rv.-i gen wtrdc abgesclikH^cn 
Pry^i^Miijnu P" DBng«nflri 

ao _ imer. Ende ddräOur/Anlar^ TDmuBHdia 
hprrschynde Nusw n«re l^dfinnsbiklp - 
enrwiekdii.Dei l.hiiei wiir "lii-’ü: JsiäkI ai-fniR 
Ginn Or-suzBreeriEtand - uas-zuch der CDU 
Abu Fiiüdnäm PlbgAi Ani^-ün^M-i -umch 
Herren Cresser, M Aer-Vulcöer. üLmmer^ 

Flbh^df.. '.V.Ihjw.I:, .-.•.Mii!-::-:-:d-HllKliih-jhi:±i. 

antmibl. a^rtl beri. 

Hichard KcC-kr 


Bullenhuser Damm 
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Hortensien für Farge 


Eirw 9i>rh\--r!rtcJur>3 mh cinor Lesung 
34iS Raymond PgftfffaiK' Tjipebucnerinne- 
rungerx bc acticn glsteh 1 verflffena- 
llchtwurrten, ElneBeachrelbung der Me n- 
achan, ihrer ScNllte, dem Versuch, alch 
zu wehren gegen Ihre Entwarnung, denn 
Versuch, der' Anonymität, de.- Reduzie¬ 
rung der gesaumen Existenz Auf di t KZ- 
Nummcr auf drm Arm wenigstens rh; 1 1 
mit <tem Wgd Monsieur entgegenruwin 
kan, And ne Mgdtf Hat das sehr eindrin¬ 
glich geschildert Andre Mlgcfcil re- 
schraidtauch, wieder Au fenfhattim Bana- 
tetlum flur Tür kurze Zart sein durfte, de ja 
eelelü&l wurde. Er - las einige seiner Ge¬ 
dichte, gesuhr ien^n. l ui der lange lädier¬ 
ten Verdrängung tnlgsgenzuwirken. In 
5 flirn?r Kanrlnte für drs» Leben, anläßlich, 
des Kgnzorts im [>~m uprge tragen, heißt 
öS" 

, 1 Wie man steh an die w zusammenhang¬ 
losen tage erinnern muß 
An diese SO * 3 r*yg vergangenen Tage, 

Ate der Beton gegossen wurde. 

Ate dasElul sprilrlE, 


Ate dis Herde rasitegtebg waren 

Des war Bremen-Farg^ 1 

Der Umschlag auf dem Buch Jiortessen 
ln Farge" zeigt eYieZteaelmauef, sine Ba¬ 
racke, daa nichtvürhandene Krematorium 
durch Rauch ai «sede-iiel, und drei V&gel 
atsGinnixId der Frrflcil. 

Kla^s Tauber nmnnrtn nn das Arbeiter» 
liehi.mgln.ger Farge, intfgm ein SS-Mann 
dargebtrterws Brolwjswr wugschteg 
awsdön HUncten, Ov Kriegwunde aufd?m 
Papier weite rgeführt 

Freien richteten sich an beide über die 
Kapos, über' de Kdaboiatiün mH deut¬ 
schen Besä bung skr äffen, über ^le Aut- 
gahe der Jugend heule Daa-Sy-sIcm lunk- 
rinnierte, Führte Andre Migdal aus, weil 
mgneingon leutengin wenig Macntd^E’ 
gterte- 

Übrigeres, .Hortensien *1 Farge" Ist auf 
deutsch Im Dofiet Veflag erschienen und 
mrlfl.aoo^zu erin alten. 

Raimund 


Hortensien in Farge 


Ein neues Buch über Farge für pung und 
alt 

Es sind bereite mefirereDokumanteuren 
und Berichte über menschliche ScWch- 
sale wsn _eben und Arbeiten am Burger 
von Farge aradilauen. „Hortensien in 
Fange" i sA eine tiarvorragende Ergänzung. 
Daa Eiteben dee Bürgere Klaas Tcubar 
du» Haltend gäb denn B.ich lim Titel. D-dir» 
Esscnhckm in dar Kanfrg -der Vulknn- 
wgrft bgkam r\nr 16 Jahfg alle Zwsngs&f- 
beher Stealt rmt enem deutschen Arbeiter 
Er Hafte ae*n RecM varteldlat Ön Freund, 
der ln dar Net gehrten hatte, wurde ln 
Neuengamme liquidiert. Kteaaselbsf kam 
In des ArtHeitsenieiiunsslagBr. ln dle&as 
Lager wurde man In der Regel 1ü- drei Mc- 
nale ainsewlesen. Wer daa überlebte, 
mußte ganz stabil sein oder einen realen 
Hall besitzen. Kteaa hat seinen Halt in den 
Härteres ien gefunden, dieuul einem Önu- 
ernbuF blühten. Die hr_flen ihm dicKra.-H gc- 
geben zu überleben. S:> Überständer die 
Erziehung zu einem gulem MenscdiEn 
zwei Meier unter dprEhte. 

□sr begleitend# Öchr3g wgn RsirbMßrum- 
meke-Slsnzei ennrrprt gteubhaft an <tes 
Laben der Zwangsarbeiten Kriegsgefan¬ 
genen und KZ-htelftlnge beim Bau des 
Bunkere. Oie Beiträge von Haymcnd F-cr- 
bsraüü urd Lulz Fotrcckgeben die pereün- 
llchen EdsbnteBe am ^olsnlln" wieder. 
Andre Mftdal hat aelne Erlebrisse in be¬ 
eindruckenden Gedichten verewigt. AH 
daa e^teblen über - lü.DOü Menechen am 


Buihar In Bramen-farge und iilcM Ir¬ 
gendwo aut dem KcnUnenL De.her emp- 
nndenlchl nur ich tfe BemerKiMig in Ver¬ 
wart gelinde gesagt sehr uiipsesend, der 
erate Tag der FreBneH für den ß&llichefi 
KcnUnenL sei dS Jahre nash 19d5 erloIgL 
Am 3 l Oklober 19BD haLen 2 deuteche 
Btealen aurgehürl zu e^ialierEn. Jeder 
Steflt hat wirvc “Sus^hichte. c*>woH dio 
DOR otes Frgrtmlg ^ter Politik der Gründer 
der BRD i&l. ich empfehle Harm Joseph 
l^oveadlegeBämtdflutscrpBn Dokumente 
zu Rete zu ztehem 


Wlly Hunttertnifirk 


Die Bedeutung der KgF 

^mptgemeinschsft gegen den Faschte- 
mufl| 

DteKgFgabasaction vcrKrlegaenda, ver¬ 
mittelte Willy Hundertmark, die Kamera¬ 
dinnen und Kameraden debabterten, wie 
c» danach weitergehen »all. Am $ Mn* 
" 94 -S cjschicfi dür.Aidbau", nK:h! gcinrh- 
migt, mflhrfeh urUflr Qrohgng eingr Be¬ 
schlagnahme durch kSe Besmzungs- 
mecht Das Sofortprogramm latschen er¬ 
staunlich, eite VYfl>en1 liehen Ztelbun^^lti- 
der waren InnaldIchAnsdaKtlDiiell beaetl. 
öle KgF zerbrach an der Zulaeaung der 
Psrtelan Im September 45 und lüate sch 
dn Vtertefiahr darauf aelbat Mit. Eine Eln- 
hdlsparte:, Sin GSwerkacharteküfliiapI, 
das Eintr-etan ftirdE <5lwc;hbc:rEchligung 
auslftndiKjbgr Ärtteiterinnen und Arbeiter 
wanenäir^ Forderungen, 

KgF^Bruppen gnb es In fast alten Hoch- 
bufgen def Artwlle-bewegung InHaatedl 
■jdb eaiSÖ, In Grüpeingen iS5Ü Mrtglle- 
■der. Es war eins Inltlatfra von unten, wler 
Jörg Wolteriberg i i dner azeriiechan Lfr- 

Song van DfkkuitierTlefi irrt HkM^l Breiter 

v?rde^Schte- Bat) npeh der Ftede von 
Thomas htanm&4S wunde ihm das nnefe 
Elnküirblld eines Ernst JUngar entgegen- 
gsstellt Dar Zerstörung dea CfferUlchan 
Lebens 1 tolgla die Scftwlerlgkett. ge¬ 
eignete Krflftle zu linden, die den Neuhe¬ 
iten wagen eolllen. De Auseinajiderae4- 
2 ung begann rul den LizemMgam. Ea 

ging wuker mit :ieni Wiedoäufbau der Ge- 
■wraksph^Ften, der FmuerHrngE und dpm 
Erztehungv*C 5 cn Esging um tfe Vereini¬ 
gung, niphtum irgendeinen Zw 34 ig dam. 
Hula Kurt ■Schuhmacher. Jorgs These, es 
sei Im Grunde sehen m dar Emigmf len die 
Frsga gesten^en, hürwaicbe Beaalzun^- 
machl entschede Ich mich. Nur so aeizu 
verstehen, daß kaum jemand den Überle¬ 
gungen telgle. die Einhdi zu wahren. 

Richard Kd^ler 


So sehe ich es 


Wiederaufbau de 


■ ArbeiterparleiEn 


Zu dl? wmThema hpttg drwr &PO-l^nd- 
"i jm 9. Mni um 1ä U br-Ringel acte n. Zvjn Vc - 
tEraninncn und drei Vdcrnncn und Harst 
vpn Has^pl eis Leiter h^ftten em Tisch in 
der BiadhA'aage Ptob genommen, Or, Ing^ 
Ma.rflotek ha.Be das e Nell ende Referal ftte 
Fster Brandt übernommen, leldar waren 
Ihre ALSfüHrungän, aus weichen Gründen 
auch Immer, nur bructiefllfckwalae zu var- 
siehen. Das unvdlkcmmen wah-igercm- 
mene Re re rat engte trotzdem nicht die 
Voraleßüngen der 5 Veteranlnran, die 
ganz persönlich dargeatelll wurden. Da¬ 
nach bekamen dFe anderen Tdlnehmer 


daaWmi. Diese dcitMgr beteBten »ick z I. 
mh dun Fdgran der 4trnei.defi Spetemg m 
dte^hpi Partei slr^inuren und/oder m^-der 
irvoividiiellen Aijdassung der Rolle dieser 
od?rjcnor Greppp Oabei w^rdie^eit^ahr 
scbigll ver^gpn, so daß der Jisdi' nteht 
mehr ein^rehen ferguohte Berücksichtigt 
man dte zur Verfügung ateherrda Zs^eln- 
acNie&ilc^i AS MlniAen Reterat, sc kann 
bas Er^ebnteziitrteden ekzepltert wanden. 

Einn:". derdaheiwar 

N B. ln den Medien hätte ich einen ähnli¬ 
chen Befiehl erwartsL 

D.S. 



Das Geheimnis des Herrn Dregger 


Ar-ge sich Ls des BL Mal, den rag der iDmP- 
zigatert Wiederkehr der Befreii. ig Yflfi Fä- 
jjdiismuK LEid Krieg. erklärte der Ehren- 
i’orrütTerace der GDU/CRLJ R.indr-nlügs 
iraKtion, AJJrgd Dnegger nicht das Kriegs¬ 
ende habe Deutschland behalt, scnctern 
.eine gyte Nachkrlegspollük beider Sei¬ 
len, dis aue ehemaligen Kriegsgegnern 
Freunde gemacht. hat" Was versteh tiarr 
Dregger unlef .guter Nacvik/tegspOltk", 
und welche Früchte brachte sh? 

Der gesehtehülche Ablauf rahrl: Deutsch¬ 
land war am Bi. Mai 1946 bis Ina letzte Dort 
vli'i Truppen der Ana-Hiaer-KceJIdon ba- 
setzl und wurde in vier Be&ätujhgAZüheh 
n jfgnlnif Einmalig i der deutschen Ge- 
SChrähtel Ln Ajjfrvfpn ^rUrlnKhislischcr 
Kräfte aus GawefKschiaften. SPD und KFO 
■ivur-ds geleert, ^aß nie wieder von 
deutschem Botten Krieg auagehan dorie, 
ecnöem nur noch Frteüwi." Diese Orten¬ 
der^ entsprach den mteresse?i dar 
o'oflen Mehrheit das Vülkaa, das diese 
r _ükiiflfUpJantjng begrüßte und unter- 
' nutzte. 

Zur Absicherung dieser Oriemternng 
wurde vom Kcnb-ollr-st der von dsn Sia- 
germächlBn elrygaaetzl war, im Oktober 
1945 ein Gesetz verabschiedet. dia die 
N&z urysniabliD-ier alä aufgeteSI rür iffl- 
mcj teürtcylt. Sei e& rrtrl gtekrhern öder 
einem nnderm h.rimrn. Unter dk^m Ein¬ 
druck und im Zu&nmmgnhang mit der 
Gfündmg der COU erklärte Adenauer am 
24. Mflrz 1946: ,.DIe größte ALrlmartraani- 
halt werden wir der Ausmerzung das na- 
aoneüsozIeJIsl Ischen und militaristischen 
Gelatee ln Deutschland widmen müssen.' 
Ist drus auch ga neu dum? Dazu schwpigf 
Herr Dogger Erharl auch Anlaß dezu. Urd 
warum^ Sehen bete nach Kriegsende trat 
beldterUS-Be setz ungern achteine Wende 
n. Dl# Forderungen nach [XjrcMlitirung 
Wen Volksabstimmungen ii den Jahren 
1&47/4B L":er die Vargessllacliartiing dar 
Schlüefiellnduetrien löste bei Ihr Bedan¬ 
ken aua. Von der anfänglichen Halbung, 
ttiw. AbakJH das Nachkriegsdeuteeh- 
länd entsprechend der BeHchlüs&c: der 
/mH-HiBer-KciiJitran ianlifaschi^ixdn und 
rbntimilihlrsch zu gcnhallrcr und zu nrinn 
liRran, rlJckte sicimmnrdeufichgf Sifl- 
m\T&5 auch, die mh d#r Zusammenlegung 
der-drai westlichen Ftesertzungszunen. so¬ 
wie der separaten WÄhrungsrefemi bei 
bewuBlBTÄueHammerung der viertel ^so- 
wJelteLhenj Zone die Bildung der BRD 
■ Bundesrepublik Peutsühl&ndl elnteltele. 
Damit begann der kalte Krieg und die offi¬ 
ziell a SpatUMig Deulachäsnds. Genau das 
war Wasser aul den Mühlen der Aft-Nazis 
und FjL'.er Tür die Naoriazis. Dragiere 
.gute NachkriegäppQh. 11 

Kein anderer deutscher FollBKeir sprach 
elcbao Hierfür die Spalung Deutschland* 


aua wie as Adenauer lai. Er SfhlSrla: .Lie¬ 
ber des halbe DeulscKand gern als das 
ganze Uteulscüand halb." Ecrdlc nach 
dem traten Wchkricg sprach gr sich i\k 
ein* enge ipglitischg und wirtschaftliche 
Angliederung des RhelPlandesenSefgten 
und Frankreich p.us. Um raachdamzwalten 
Weltkrieg den- Fraazoaen eine neue Bun- 
tSafldWäh^imflfihl achmackhall zu ma¬ 
chen, war er benei!, die Saef zu epfem. 
Was da* alle* mit Palrldlieniue ui d jgutar 
Uechkrtegapülhik" zu tun hat, bfieibt wohl 
däa Gt.ieirrniS von Drtqyts und at Jer 
Fr^ktign. 

In Eitüllungder^Truman-Dokihn" fT^Jman 
wer LtS-Ftä^Jenh wuiden die Verpllich- 
Itmg^nübcr dteEntmilharisicrungund Erü- 
r^jctf^zierung Deutschlands ^ufgegeben. 
end mit flhamallgen IMazi-Wehrm^fegg- 
raralen und Otjlzterafi dteöundesl^hrf 
macht autgebaul. Um das Ausland zu Irri¬ 
tieren und die eigene SflvöKarLng nkht 
echon wieder zu beunrunlgen. wurden die 
.Rekurten" nioht ate .Soldaten" bezalch- 
nel, eünuern: als .Birger in Unirorm". Ab 
IBBSral die BRD ben-ite Mitglwd der WAID, 
dte njngh der Sötstmtkwiririg drs Wnr- 

schauer Faktes ebenfalls citrcrfltesig ist 
In euer BioechCze „Soldat der Bundes¬ 
wehr teen 1 sezj heißt es: „Der Schulz ver 
iuBtren Güki in^i iat Aufcag Jer ßui'des- 
wphr." Ur>d dn? ist dc^h niglif mehr mtigl 
BundesmteisJBr RJ,Strauß lofmukeria es 
so: ,.Ea glbl nur einen Fai und das Ist der 
FäimoTMIt n F&l Rot" warder.^arHchaDsr 
Pakt’ elnachlleßSüh-Eter JMVA’ der CORse- 
neim. Da eie nicht mehr SKlaüeren, stellt 
eich doch die Frage, wozu Bundeswehr 
md Nato noch nöllg alnd? Will nian aus 
dem .Fall Ror einen „Fall Hunger ma¬ 
chen? Die wegen ihres Verhallen* bei dsi 
Knnfarmzenranflio, Kopenhagen und * 
rlm mirhran Lflndnr Inn^-n jnjckic Ertwigk- 
l^gEnflrkenngn 


Antworten 

gefragt 

Ui er aber Kriege vrefhindem will, mufi nn 
diu- Llraiachen den Efibzldhcn? dicsci Kon¬ 
flikte und sie nicto noch durch Lielemn- 
gan von Kdegawaflten etc smeaern. So 
gesihsü zeigt sich -dte Notwendigkeit 
einer Reorganbatten deff UND. Die Voll- 
Me^aammlLtfig der UHO muB dem Sicher¬ 
heitsrat Aufgaben stellen und milcht umgs- 
kehrL Sie muB steh von der stend^an Mii- 
yliedschah dieeeeF^Jtes Ösen und ihn pe- 
riudisen wählen lesseri. AuTgabe der Vdl- 
TCr^iammlung soHte eä werden, Be- 
Khltfese 3U dw Ziel haben: 

1. CHe Foractiung aul mllltAnacherr Geblat 
alten Staaten zu verbieten, sowie 

2. die Herstellung tfm Atomwatlen. 

5. den Hendel miLKrlegswafTen und Muni¬ 
tion, 

4. Dtc ErnOhung van FlüsLungsauaga^ün 
und dar RUslurigspiodukrion. 

d. Die VersftflrKung der Truppenbeatflnde 
und MIHärbfridnteaezu verbeten. 

6. eclwfttweiee und prczeniiöl den Abbau 
von TYLSpenbesländen und -der Rü- 
stungaproduikHon zu Pordaflfk 

Dazu muß die UNÜ Vcllv::raainirlung er« 
nächtigt wflrdtn, pne Wflllh&hörxJo JU 

schotfer.. de arxter^ a^s die Bteuhfllm-flk- 
lloierx dte versagt habe?i, ermftchtigl *sd, 
c-e Einhaltung vorbezetehmter Verbote 
und Gebote zu pdiran. bei Verletzungen, 
baw. Nfchtelnhaltan dleaar VenMftchtuii- 
gen StraFan zu erlassen und geqebanen- 
lalls Blaul iHm-Snsaize anzuordnen. 

Die Zeit in der m leben, ist reif dazu und 
gebietet urnraj dunkln. 


Aloia Engel 


Wer aoolner Weh des Friedens und cer 

□ Frieden 

Fralheitmitbauen will, wer sich aktiv ge¬ 
gen Neofaschismus. Hastian-u* und 

3 i Geschiehfekirs«-hijng 

Krieg äinsaizt äOllle Vitgliet: in der 
WN-RLBld der AmHaschislen werden. 

LJ Rrinngnings^fltert 

C Ich müchle mehr über^^die WN-Bund 

N^mp, Vbrn^mp- 

StraBa 

der Aini'sachisler wissen. 

□ Ich bin bersft einzelne Aktionen zu 

PLZ,Ort 

Talelon 

unterstützen und möchte inrtcr/niert 

werten. 

Osburtsdsfluri^ ön 

D Ich möchte in dieVVN-BdAalnlreten. 

Benil 


Bramen.dan 

Moh tetenegsiemn vor ö. : em tD'ger^te 
Schwerpunkte: 

Untgmchrtft 

□ Einwanderer und Flltehtllr»ge 

Bitte -e*nsenden -am 

WN-ÖdABrnmeii e.V„ ÖürgBfTnateter- 

□ Neofaschismus 

Oelchmann-Slr.JK, 2ß2l ? eraman 
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DVU oder Regierungspolitik die größere Gefahr? 


Bei ÜundriT. 9Q/riE Grüner, gibt h keh um- 
nüüm:::; Arrcttefcd Arhlnacmr.Tiuj. aber n 
cimgm Ögngichcfi Ak&urlirlari fls pachrteax- 
Iremüi Tandancan a^LAmltsri In der Bür¬ 
gerschaft gab es KßrUch Anfrage aul Enl- 
schSdteuuGider.üdiBchsn Opfe^ Iß Riga und 
zur Frage dar D&sefteura. Es gehe um den 
UiryjärM mH dein Gödemkert/Ver^peeseii, 
führte ihr Land eavDrsitzEji der Dr. Arendt 
kirdrftsen .m 24. April irr ftcnnrnnh rritncm 
WN-BriA. L rjiifcK'^nrüfnnd PJ 5 Eine rJzr üctI- 
schgldgndsn Ff^fid^ter<knncarii?n 5*1 
de Auseanandar-Falzung mt der Vyndr^i- 
S^ngla.scfiisftseJTfln f^flfflH.er^ute QanAfl- 
hängem deserQ&tfenken (Jftifim gatte es 
nicht. mm Ausländer, sondern Lim ein Ventil 
pe^tfrt Aus^-enu-in^. Weder Liü&ter ketten 
nach ScmnfcsgsrEden nrnditen. Dank Mitteln 
dar Fmkicm h r.r.r. Jüchen Grablcr in rwri 
Lringjmtsli.dinn fcsigesteth, dnß rlia Ii'AJ dir 
gnSftsn AhstsUtWün Ssfdem dar EOW 


senaft sind. E? gnha In der P®xt»\ stp gaspal- 
tenRL'^rhftl^is iur Frage eines Varbete. Z)u 
unterachatden eel zvJschan rechter RHhh 
insgaaaM und teachisöBcher FolWk Er be¬ 
kämpfe den Abbau vsn BCrga niechten durch 
die aaelagewalk die ricM gewährleiste. söv 
■J err gewährt Voraussetzung für Fasclis- 
riiLB abc" sei rechte Pnilik. Das N^-D-cnkcn 
sei nicht durch die Aliinrlnr^ agndflrn di.m^h 
dpnWfflrchaft^guIhflfiJ wndrflnglworden Ote 
Lflkjpn dar K£-Opter 5 löffln In keinem Var- 
nghnl? iu rifln-i_'ATM. dann pasalarte, dm Bcn- 
Uöfter nicht dla Kirche Heule sehBn^Mr 
eine Umkefirurtg Eier Oaachohte bis hin zum 
LHndhäüf In Schlesien und Garnreusen. Der 
UrenLwurl des d.Viu-AuIruftt slsinul vlt'i 
Atbil:\ seiner Tätig kt: il in KaaJilianaaus- 
schuB isl es iu vtrdankjan.cäS der ’/asinslal- 
lungnknJcndcr der L ardrMirantnüc mlnlnncl, 
Cprnnwh Gnld^fprdte Vfln&nstelkmgüfi Iw- 
wrilfgl wiirdtn. nB | lpund0Bgbebfcl 


Spätfolgen 


SpätTü^pen der Zwartgssteriiaalicn eind ge- 
sLmdhEillbhE Storungen bei Ernährung und 
□rganEn Aupst ind Gcicip jll qkuil ialgL Ein 
AbälkEn dEr ArbEitekapaihai. Am Beispid 
der Z'ATinqssIcfiliinrimq ™ GnhOmrxm 
hatten 1-hrrl 2 cKikl |ljhi F-rmcrj und Erring 
SMamjnnenflcti rratdan Fdgen ehar var- 
dräfigten. e’ter tmrwr noch baherrechendan 
Angat au sein ende rgssetzl. Eine Abestelung 
Im Heus kirchlicher Dienste zeigt den Gut- 
sohle^ Warner Vilinser, P#S-Mitelied und T4- 
Girtaohber, und später 2ie KcruhuiLfil in c^- 
Kinder- ind JugendpsyohieliieL Den Nazte 
g r>a esurn Auagieder lt>u fiäm±e .UnjMägne- 
Len" aus cet Hireechule, war er doch 
schwächlich, anlaJIg ungcpfk^L abgnra 
um schmubrig und hnlln- RngHcmc mil ri^ r 
KwrdindKm sgntr &«w?gungan. Cmr 
sen^rterp Romano vafflimh dan f^&-Slaa.t mft 

cincrr vmh^^clillalwr 


hursl DiE-i^ld SLhikJertE zur EröHnung, wie 
eie Arbeit an sanem 14 dah wa allen Firn 
überH S-Vbrsuchc ;sn GrhrMnnrn sich qnl- 
väckdte. Enc Flut von Briefen fcilgtn drm 
Brygh. des Tflbuk mgn dürfe darübar nlohl 
radan. im drittel -der Belncftengp nette dm 
Zwengastenllsteflfijßg «m^emen. KZ odar 
ELt9ianae4e wa^ dis Antwarl das Fteglmas. 
16.MD »wurden z^artieeteriHaierl, 1.ADG 
durch Eülhanaäie emurdeL Pfarrer und 
LfrirKr rietenden EäetmtfEnEn, der übrig keif 
ZU gehbrOhen. Jede 11. Zvrangsstertlisierte 
hatte zuvar abtrEäjen müsseri, lührlE Einsl 
W-altemalhie aus, dem die JHartelEjIregdurag 
zu verdanken isl. l-kcst Eintel rin Film i^1 f+T: 

hgrisw^rt. gg^h ^tnp sf 14 Jahre altieC Das 
Tbsrna i 5 tvieasiiw 0 n|gan bekjmnl. 

Wfhefm Hartkel 


Da» Wichtigste 

Dar Bremer AnhfaachiaL, 

Ctg&ii der Veneirligung der Verfolgten 
dee Nftiireginwe 

Buhd der AjibfaSChislen Bremen. e.V. 

WirEHndre^cbnAßg esfreichbar: 
ESCIrggrme^lsr-Dokhmann-Slr 36 

£ÖÜi7 BR9IEN 

m.: CM 21/363914 - fsk: CH 21 ^36 &D ia 

rrtentegs bis heitere 15 l3&-ü3l'UIt 

Dringcsnd benpügt: 

GpendFin üöryrisflne Arbs( 

Dia SparKassa-In Bpemsn 
CBI_Z39DBÖSDh, KJa-Nr. 1D31S13 


Anmcidur^bn für gltornglrwo Stadlrund- 
gang^ nucti deektyn^r i042i|^i 12-62 

t/iLgliedefuirenUicn lagt 
rrcir“.ugn oen 13.00-19.Ilö Lhr 
der GeschailsteihmndE Vbrslnnd. 

jaden -1 Monteg im MonaL 
vünl6.M-2DJ0 Uhr 
der Lsndssvoralsnd 

jsdflD & odar 1 Mtttv^h 
Im Men« vm 16.ÖD-13.ÖD Uhr: 
Mahnwache 

vor der Bremer BürgerechaH 
BedaHioneeohluB: am 1 Dl de« Morels 
V.l.S.d.F.: 

Will¥ Hurvlenlmafft (Ehrerwürsiteendsrl 


Qeburtstage Im 

Jmn 

Larc Buctihdz 

i.&.KJL 

Ingrid ErnmenEckcr 

A&.STJL 

l-termann & ititer 

35.6., 75 JL 

Midfl Minder 

27.6, 71 JL 

Inga BraURmch 

27.6, 67 JL 

Hartna Erdmann 

3C.5, S9JL 

1-terHtehoJi QliKkmßiszh gfflan Käme- 
nudtenw Lxidi^msfKian 

Dar LandssvofsterKS 


Gedenken 


K^her Mlfli ^rgssseri, von WBWfll LhÖfln Ufe 
Mensohsr betil wurden nEte r Klrk führte In 
dec Fsiefäcnda der Bürgereeftat aus, eins üö- 
kLtidon Ober Frsheil eder Niedsilsgs sei ehrte 
BsfreimVgtiCtlrn^kh.ErTjiesajLidieRdie uer 
Hlü/er hh. 1945 seidne nertZuEmrerharg 
rril 1333Lrideilüba! 1 .a eigenliiih au_hahne191ä 
Mid 1-371 rttH. Fm ihn EegLdie ZiisLrrä h einem 
Eurapa ehre PkgcmcnE-. FripUbsrl FflD-^pj 
CW-Bundwu^wb^ tMkannte si. _ 

chn a Wem urte Aber zum tag de- r Belrelunfl, dar 
vlei m40em 3D.1.33 zu hm habe. Er gab zu be¬ 
danken, wie ain Deusachlaid nach HiJurs Siag 
ausgaaehsn hätte. E- jiwrakti. wekvief Fdgtm 
eS-tlr dieVßlbe - in OiJieii Europas yuliaU iStE-. 
VstiEmanL warrJJe ur suh qügu:i da SdiuB- 
:Jr chlc-rlnrjTg Im M~ziJhd±iarEri Gcgcnsanz 
zwi^hen iVcima - Mid Öunhnn^Jn :inl- cs dr-n 
’^g eher dan Jem^sg Ntojus Aahe r &w 
Nafwi armnarte daran deß Pdenaohsn ver- 
arem| wer Bücher yerbrennL Ermenrng sei 
das Da akrrtedjs Oberebene, 

Viil ÜLEutf egs FkirnUncmn von - Kndbrkrcr^- 
zug (BfiTKfTt) ijndd^rFlngp^&eJsii&LMng? 

Mieteten be^rmdsra Höhepunkte der 
Mahnung 

Ai_f dom qjl gclul len Markante hmd wrniar: 
■Sb^an ^pötar «ri; Oaflentweran^mngi der 
Sc^gar^kiten „p^snschan ^agan RreMa" n" 
autfGhrtchgm ^tjjTxogmjPtei der Bnjppe "te— 
rter Dmmar CtKjrwe^rtafl: urd das 5sl- 
dartiÄschritfi stell, LoUs von ZfJbetWz rlal da 
Sramar zur 2Nlm:urage eul. TAter aetan zu 
bansnnan ^ng&skhte erei de^schsn "s- 
eoNchte css Ctw^ntemus Mtd nessisniua. Er 
neunte nachckückfdi die IG Ftrben und die 
Retehäbehn SJs BaiMeL wu aus InterEs-snia- 
gen ler-sj? üre Gev^Yi j->g an Cer Tenor cr- 
fcfgte. 

Wlhalm Herikal 


Für jeden etwas 

Zum TagdarB^lungvcfriFissohiamusgsb es 
eine Puls von VenanstalLL-ngen. Dies erfiab 
sich aus der Vietzehl der Orgsnj&elisitefi und 
IrtUslihWi, die sich zu VVM gervtetdel haben. 
Da-s war und bleibe hfl fl fl rtfctl sa. kn .BAF 9 
können leider nur wenoe Berichle vEfdflrrfl- 
licPkt werden. Dsbd bif^cr a±geriwr Suviebsten 


- ß- 











